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Halle Freitag
Telegr Depeſche der Saale Zeitung
London 3 Jan Lord Carnarvon erklärte einer Depu

tation von Kaufleuten England habe Rußland weder Media
tion noch Jntervention angeboten England habe nur die
Eröffnungen des einen Kriegführenden bezüglich des Friedens
an den anderen übergeben Er könne in der Antwort Ruß
lands keine Beleidigung oder Beſchimpfung Englands ſehen
und hoffe aufrichtig die Regierung und Bevölkerung würden
nicht vergeſſen daß die Regelung der gegenwärtigen Fragen
nicht den Kriegführenden allein zuſtehe es ſeien europäiſche
Fragen Es ſei gewiß Niemand wünſche eine Wiederholung
des Krimkrieges

London 3 Jan Die Morningpoſt meldet Der ge
ſtrige Cabinetsrath beſchloß vor Uebermittelung der ruſſiſchen
Antwort an die Pforte in Petersburg anzufragen welche
Waffenſtillſtandsbedingungen die ruſſiſchen Commandeure zu
fordern inſtruirt worden ſeien Heute findet wieder ein Mi
niſterconſeil ſtatt

gldl7zj7dmv J
Der Krieg

Das Militärwochenblatt ſchreibt über die jetzt wieder in
den Vordergrund der kriegeriſchen Ereigniſſe tretenden Bal
kanübergänge und den Schipkapaß Folgendes

Es hat eine Zeit gegeben in der der Schwarzwald als ein
ſchwer paſſirbares Gebirge verrufen war und obwohl ſchon der
franzöſiſche General Marquis de Villars im Mai 1703 kaum
eine Woche brauchte um mit 30,000 Mann von Willſtedt über
die nußbacher Steige bis Villingen trotz der unmittelbaren Nähe
der Armee des Markgrafen von Baden zu gelangen und ſeine
Vereinigung mit den Truppen Max Emanuels von Baiern her
zuſtellen behielt der Schwarzwald noch über ein Jahrhundert
in der militäriſchen Welt ſeinen althergebrachten Ruf der Un
wegſamkeit Nannte doch ſelbſt noch Napoleon Bonaparte dieHöllenthalſtraße in ſeinen Memoiren eet affreux defilé Heute

urtheilt man anders über die Päſſe des Schwarzwaldes und
ähnlich wie mit dieſem verhält es ſich mit dem Balkan Als der
General der Jnfanterie Hans v Diebitſch 1829 durch das wal
dige Balkangebirge in die lachenden Fluren des Maritzathales
niedergeſtiegen war da erfüllte allgemeines Staunen die mili
täriſchen Kreiſe und die That Sabalkanskis Ehrenname
Diebitſch Balkanüberwinder wurde als einzig geprieſen Heute
denkt man nüchterner über das Mittelgebirge des Balkans dieScheu vor dieſer Barriere iſt einer ſachlicheren Auffaſſung ge
wichen Während man ſelbſt noch im letzten orientaliſchen Kriege
von 1853 1856 den 525 Kilometer langen Hauptrücken vom Cap
Eminéh bis zur bulgariſchen Morawa bei Niſch nur auf 210
Straßen überſetzen zu können wähnte verzeichnet jetzt ſchon die
öſterreichiſche General Karte auf dieſer Strecke 37 Uebergänge
Die Benutzbarkeit derſelben hat wohl auch der bekannte g des
Generallicutenants Gurko dargethan der auf einer der unbe
kannteſten Linien ausgeführt wurde Die Schwierigkeiten welche
der mehrgedachte Gebirgswall einer operirenden Armee entgegen
ſetzt ſind ſomit durch die neueren geographiſchen Forſchungen
auf ihr richtiges Maß gebracht worden und es beſteht heute kein
Zweifel mehr daß wenigſtens kleinere leichter bewegliche
Heereskörper den Balkan ohne außergewöhnliche Fährlichkeiten
in den verſchiedenſten Richtungen überſetzen können Anders
ſteht es freilich um den Train den Geſchützpark den Nachſchub
der Verpflegung und die Sanitätsanſtalten Dieſe Factoren einer
großen Operationsarmee ſind in ihrer Bewegung nach wie vor
an die bedeutenderen und nur zu bald gezählten Weglinien ge
bunden deren Beſitz ſomit von entſcheidender Wichtigkeit iſt

Ein n Art führt von dem ruſſiſchen Baſispunkte
Siſtowa über Tirnowa und Gabrowa durch den Schipkapaß in
das reizende Roſenthal von Kaſanlyk Der ChodjaBalkan iſt
wohl zu beiden Seiten des Schipkapaſſes auf mehreren Pfaden
zu überſetzen ſchwere Armeefuhrwerke können aber nur auf
dieſem Wege in das Tundſchathal geſchafft werden Als daher
nach der zweiten Niederlage bei Plewna und nach der Ver
drängung des Gurko ſchen AvantgardenCorps aus Thracien
die Ruſſen auf allen Fronten ihre vorgeſchobenen Abtheilungenzurücknahmen und ſich auf die Vertheidigung der wichtigeren
trategiſchen Stellungen beſchränkten zählte man zu den letzteren

auch den Schipkapaß ſowie aus Rückſichten der Flankenſicherung
die benachbarten Gebirgsübergänge Der Kampf um dieſelben
bildet einen der intereſſanteſten Momente dieſes Krieges und iſt
auch zur Stunde noch immer nicht ausgefochten

e Deutſ ches Reich
Die Finanzverwaltung des früheren darmſtädti

ſchen Miniſteriums erſcheint nach der jetzt vollendeten Unter

Aus der engliſchen Königsfamilie

Jn London iſt unlängſt der dritte Band des im Auftrage der
Königin Victoria herausgegebenen Leben des Prinz Gemahls
Albert erſchienen welcher vorwiegend vertrauliche Briefe aus
der Zeit kurz vor dem Krimkriege enthält Mehr als die die
damalige politiſche Lage betreffenden Aeußerungen intereſſiren uns
die Briefe des Prinzen über die Verlobung ſeiner älteſten Toch
ter mit dem Kronprinzen von Deutſchland damals noch einfach
Prinz Friedrich Wilhelm wenn auch die Brautleute von damals
heute ſchon ſelber die Verlobung eines ihrer Kinder erlebt haben
Am 13 September 1850 ſchreibt Prinz Albert an den Baron
Stockmar daß Prinz Friedrich Wilhelm am folgenden Abend in
London eintreffen ſolle und zwar in der Abſicht um mit Geneh
migung ſeiner Eltern um die Prinzeſſin Victoria anzuhalten der
er ſchon ſeit längerer Zeit ſeine Herzensneigung zugewandt habe
Und wenige Tage ſpäter ſchreibt derſelbe an denſelben Jetzt
zur Hauptſache Das Ereigniß für das Sie ſich intereſſiren iſt heute
Morgen nach dem Frühſtück in ein actives Stadium getreten Der
junge Mann trug mit Erlaubniß ſeiner Eltern und des Königs
uns ſein Anliegen vor wir unſererſeits nahmen es an erſuchten
ihn aber es betreffs des anderen Theiles bis nach geſchehener
Confirmation in der Schwebe zu erhalten Bis dorthin ſoll die
einfache Unbefangenheit des Mädchenthums ungeſtört verbleiben

Jm Frühjahr wünſcht der junge Mann ſie ſelbſt um ihre
Hand zu bitten und wo möglich mit ſeinen Eltern und ſeiner ver
lobten Schweſter zu uns herüberzukommen Der 17 Geburtstag
ſoll verſtreichen bevor an die Hochzeit gedacht wird und dieſe
kann daher nicht vor dem darauffolgenden Frühjahr ſtattfinden
Das Geheimniß ſoll tant bien que mal bewahrt werden
nachdem die Eltern und der König ſoſort von der Sachlage un
terrichtet worden ſind nämlich daß wir die Eltern und der
junge Mann eine Verpflichtung eingegangen ſind ſo weit eine
ſolche Verpflichtung möglich iſt daß aber die junge Dame erſt
nach ihrer Confirmation befragt werden ſoll Der junge Herr
geſiel mir ſehr Seine hervorragenden Eigenſchaften ſind Grad
hHeit Offenheit und Ehrlichkeit Er ſcheint frei von Vorurtheilen
und ganz beſonders voll guter Abſichten ge ſein und fühlt ſich

wie er ſagt perſönlich ſehr von Vicky erkleinerungsname für
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ſuchung in einem höchſt eigenthümlichen Licht zunächſt iſt feſt
geſtellt worden daß ohne ſtändiſche Einwilligung die Verwen
dung namhafter Beträge ſtattfand unter andern bedeutende
Darlehen an die Civilliſte ohne Sicherheit auf einfache münd
liche Weiſung des letzten Finanzminiſters Der eigenthümliche

Geſchäftsgang bei dieſer Kaſſe wird durch die Thatſache be
leuchtet daß in der Voranſchlagsvorlage an die Stände für
die Finanzperiode 1876 bis 1878 das Kriegsanlehen von 1870
bis 1871 aus der StaatsſchuldenTilgungskaſſe mit 2,460,000
Gulden in der definitiven Staatsrechnung für 1869 bis 1872
dagegen mit 2,660,000 Gulden und das weiter bei der Bank
für Handel und Jnduſtrie aufgenommene Anlehen in jener
Vorlage mit 3,500,000 Gulden in der definitiven Staats
rechnung aber mit 3,300,000 Gulden aufgeführt iſt was bei
der Verſchiedenheit der Creditquellen und der mit 42,493 und
54,166 Gulden aufgeführten Ausgabe für Zinſen von großer
Erheblichkeit iſt Eine eingehende Reviſion beider Kaſſen hatte
ſeit 10 Jahren nicht mehr ſtattgehabt Und trotz alledem
ſind die Bemühungen auf dem Wege der Geſetzgebung Ord
r in dieſen Zuſtand einzuführen bis jetzt erfolglos ge

ieben

Vor einigen Tagen begab ſich eine Deputation des General
raths des Gewerkvereins der Maſchinenbau und Metallarbeiter

um Handelsminiſter Achenbach um demſelben die Meinung der
Arbeiter über die geplante Errichtung einer Zwangspenſions
kaſſe für die Arbeiter der königlichen Oſtbahn und der nieder
ſchleſiſchmärkiſchen Bahn darzulegen Der Handelsminiſter gab
zu daß dieſes Project von ihm ausgehe er ſei dazu durch die
vielen Unterſtützungsgeſuche gezwungen worden welche die Arbeiter
an ihn gerichtet hätten Da der Staat zu derartigen e
nicht die genügenden Mittel beſitze ſo habe er in der Bildungeiner Penſtonstaſſe den einzigen Ausweg gefunden damit die

Arbeiter ſich daran gewöhnten die Unterſtützungsmittel ſelbſt
aufzubringen Die Deputation unterließ nicht den Handels
miniſter auf die verſchiedenen Mängel des Statuts und auch
darauf aufmerkſam zu machen daß die Errichtung von freien
Kaſſen weit mehr den Wünſchen und Bedürfniſſen der Arbeiter
entſpreche Auf die an den Handelsminiſter gerichtete Frage ob
auch für den Fall daß die geplante Kaſſe wirklich ins Leben
treten e Mitglieder der Gewerkvereine welche
auf den betreffenden Bahnen arbeiten und die Kavenzzeit ſchon
überſtanden haben zu der Zwangspenſionskaſſe herangezogen
werden ſollen erwiderte derſelbe daß dies allerdings noch eine
offene Frage ſei die der Erwägung bedürfe

Jn Beziehung auf die Zündholz und ſonſtige Zündwaarenfabrikation haben die preußiſchen Fabrik Inſpectoren in ihren letzten

Berichten eine Anzahl von Mißſtänden hervorgehoben und Vor
ſchläge zu deren Abhilfe gemacht welche weite Verbreitung ver
dienen Der Fabrikinſpector für die Provinz Schleſien erklärt
die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter von 12 16 Jahren in
Zündwaarenfabriken in denen gewöhnlich Phosphor verarbeitet
wird überhaupt aus ſanitären Gründen für bedenklich und tritt
ſogar dafür ein daß die Verarbeitung des gewöhnlichen Phos
phors überhaupt aus der Zündwaaren Fabrikation zu verbannen
ſei und zwar dadurch daß man mit der Fabrikation zugleich den
Verkauf und die Benutzung der aus gewöhnlichem Phosphor
dargeſtellten Zündhölzer verbietet Auch die Fabrikation der
Zündhölzer aus amorphem Phosphor iſt zwar nicht ohne Gefahr
für die Fabrik ſelbſt doch iſt derſelben nicht jeder Arbeiter un
unterbrochen ausgeſetzt Für das allgemeine Publikum aberhätte das obige Verbot die Bedeutung daß das Gift nicht mehr

in jede einzelne Schlafſtube getragen werden könnte Es fragt
ſich ob die Ausdünſtung der gewöhnlichen Phosphorhölzer na
mentlich in den warmen Schlafſtuben der Kinder auf dieſe nicht
ebenſo nachtheilig wirkt wie die arſenikhaltigen Tapeten

Schweiz
Nach der Tagwacht iſt im Canton Zürich und Appenzell

eine Agitation für Uebernahme des Getreidehandels durch
den Staat im Gange Das zäüricheriſche cantonale Arbei
tercomite wird die Frage der Uebernahme des Getreidehandels
durch den Staat einer am 20 Jan d J in Winterthur ab
zuhaltenden Delegirtenverſammlung vorlegen

Rußland
Wie verſichert wird ſoll Rußland geneigt ſein vorerſt durch

die beiderſeitigen Oberbefehlshaber in Europa und Aſien mi
litäriſche Verhandlungen über eine Waffenruhe führen zu
laſſen die weiterhin zur Einleitung und Vorbereitung für
direkte Friedensunterhandlungen dienen könnten Die Beſtä

tigung vorausgeſetzt glaubt man die Türkei werde eine Waffen
ruhe auf Grund des gegenwärtigen militäriſchen Beſitzſtandes

Victoria angezogen Daß dieſe keine Einwendung zu machen
haben wird betrachte ich als wahrſcheinlich

Eine Woche ſpäter ſchrieb der Prinz wieder an Baron Stock
mar Victoria die Königin iſt ſehr aufgeregt doch geht alles
glatt und vernünftig von ſtatten Der Prinz iſt wirklich verliebt
und das kleine Dämchen thut ihr Beſtes um ihm zu gefallen
Uebermorgen verabſchiedet ſich der junge Herr Heute erhielten
wir die Antwortſchreiben von Coblenz woſelbſt ſie hocherfreut
ſind dem König wurde die Mittheilung in Stolzenfels gemacht
und von ihm mit herzlicher Befriedigung aufgenommen

Das Geheimniß wurde trotz des Wunſches beider Theile gar
bald ruchbar und auch das junge Dämchen wußte wie ſich
leicht denken läßt ſofort woran ſie war Schon am Tage nach
der Abreiſe des Prinzen ſchreibt Albert wieder an Stockmar

Prinz Friedrich Wilhelm verließ uns geſtern Vicky benahm
ſich wahrhaftig ganz bewunderungswürdig ſowohl während der
genaueren Erklärung am Samstag als bezüglich der Selbſt
beherrſchung die ſie ſpäter und auch beim Abſchied an den Tag
legte Gegen Fritz und uns ſelber zeigte ſie die kindlichſte Ein
fachheit Offenherzigkeit und Gefühlswärme Die jungen Leute

keit des jungen Mannes waren wahrhaft rührend Thränen
wurden im Ueberfluß vergoſſen Während die erregbaren Na
turen der beiden jungen Leute und der Mutter mächtig und ſicht
bar bewegt waren fühlte ich ſelber mehr herzliche Befriedigung
und Dank gegen Gott daß er ſo viel Edles und Gutes auf unſern
Lebenspfad gebracht wo er das Lebensglück derjenigen die er
mit jenen Vorzügen ausgeſtattet und die mir ſo theuer ſind för
dern dürfte und gewiß fördern wird Der Hauptzweck dieſes
Briefes iſt Jhnen einen Einſchluß Vicky s zu ſenden in dem
das Kind ſeinen eigenen Gefühlen Luft macht Die hier gegebe
nen Proben werden genügen um zu zeigen in welchem Tone
Prinz Albert über ſeine häuslichen Angelegenheiten ſchreibt Der
ſelbe ungezwungene Ton herrſcht in ſeinen und der Königin Tage
buchblättern über größere und kleinere Vorkommniſſe über Par
lamentsdebatten Miniſterberathungen und Kriegsereigniſſe ſowohl
n d Beſuch bei Napoleon III in Paris und was ſich daran
nüpft

lieben einander zärtlich die Reinheit Unſchuld und Selbſtloſig
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vorſchlagen Die Schifffahrt zwiſchen Odeſſa und Nicolaſew
iſt unterbrochen an der Küſte des Schwarzen Meeres hat ſich
ein ſchmaler Eisſtreifen gebildet

Gelegentlich des Alexanderfeſtes ſind viele milde Stiftungen
gemacht worden aus welchen wir folgende hervorheben Die
Petersburger Duma Stadtverwaltung votirte jährlich 14,000
Rubel zum Unterhalt von acht Elementarſchulen und eine ein
malige Summe von 4000 Rubel zu deren Einrichtung ferner
3000 Rubel für das beſtgeſchriebene Werk über den Lebenslauf
Alexander J und zum Zwecke von Vorleſungen für das Volk Die
Stadt Moskau beſtimmte jährlich 25,000 Rubel zum Unterhalt
von Schulen und 500 Rubel für Volksvorleſungen Die mos
kauer Handelsakademie beſtimmte die Summe von 10,000 Rubel
zur Gründung ſtändiger Stipendien c

Osman Paſcha iſt von Bukareſt nach Kiſchenew abgereiſt
die Aerzte haben vielen Aerger mit ihm da er ihren Anord
nungen in Bezug auf ſeine Wunde vielfach keine Folge leiſten will

Vermiſchtes
Eine Verſchwörung Jn Peſt wurde dieſer Tage ein ge

heimer Verein entdeckt der im ganzen Lande unter der Schul
jugend Anhänger warb Der Zweck des Vereins war daß dieMitglieder beſſelben nach ſechs Jahren nach Braſilien auswan

dern ſollten um dort eine ungariſche Colonie zu gründen Die
r Julius Kinz und Botta jener 23 Jahre dieſer 20 Jahre
alt wurden verhaftet Der Verein der den Titel Othon führt
zählte auch um die Zukunft der Colonie zu ſichern 12 bis
13jährige Damen als Mitglieder Für die zu griündende Colonie
in Braſilien hatte der Generalrath bereits ein Miniſterium
Miniſterial und Sectionsräthe eingeſetzt Die Mitglieder mrten
monatliche Beiträge zahlen die ſtreng einkaſſirt wurden Das
feſtgenommene Conſortium wird wegen Betrugs ſodann wegen
Gründung eines Vereins ohne Genehmigung und wegen Ueber
tretung der MiniſterialVerordnung betreffs der Auswanderung
dem Criminalgerichte übergeben

Eiſenbahnunglück Am 10 Dec Abends wollte eine äſlt
liche Frau das Geleiſe der Atlantic Avenue Bahn in Brooklyn
kreuzen ein Zug nahte doch ſie von der Gefahr nichts ahnend
ſetzte bedächtig ihren Weg fort Ein junger Mann verſuchte die
ihm gänzlich unbekannte Frau zu retten doch vergeblich die Lo
comotive erfaßte beide und beide wurden zermalmt So lautet
die einfache der That eines Helden im Alttagsleben
deſſen Name James Donlon

Proceß Aufſehen erregte der Proceß des Bankiers Caillard
in Paris gegen die Transport Verſicherungsgeſellſchaft Union
des Ports und Neuchateloiſe wegen des auf der Nordbahn
ſtrecke geraubten Gutes Das pariſer Handelstribunal hat beide
Kompagnien zu gleichen Theilen zur Zahlung von 682,000 Fres
nebſt 5 pCt Verzugszinſen verurtheilt

Section der Leiche Adele Grantzow Am nächſten
Sonnabend wird in der Leichenhalle des Kirchhofs zu Blanken
burg die gerichtliche Section der Leiche Adele Grantzow s ſtatt
finden Es ſind eine Reihe Zeugen nach Blankenburg citirt
worden unter andern Beamte des berliner Auguſta Hospitals
in welchem Adele Grantzow bekanntlich nach furchtbaren Leiden
verſtorben iſt Die Unterſuchung richtet ſich wider Becker den
Beſitzer der Heilanſtalt für mediciniſche und chirurgiſche Gymna
ſtik welcher Adele Grantzow zuerſt behandelt hatte und ihren
Tod verurſacht haben ſoll

Gerechte Strafe Nach dem Arbeitgeber wurde die
Brauerei Beſitzerin Eliſe Haſſold in Schwalbach wegen Verwen
dung von Malzſurrogaten Kartoffelzucker zu 180 Mark Strafe
in Ulm ein Ehepaar wegen Verfälſchung von Butter durch Bei
miſchung von Käſe zu 12 und 18 Tagen Gefängniß verurtheilt

Lebendige Sterlets in Berlin Drei lebende Sterlets
Fiſche aus der Dwinag welche einen Transport von 400 deutſchen
Meilen ausgehalten tummeln ſich luſtig in den Marmorbaſſins
des Fiſchbazars von C Lindenberg in der Mohrenſtraße Sie
ſind die erſten ihres Stammes welche in Berlin lebendig in den
Handel kommen

Unſere Zeitrechnung in Minuten Jn Weſel wurde dieſer
Tage der Weſ Ztg zufolge eine intereſſante Wette verloren
Zwei der Gäſte widerſprachen nämlich der Behauptung eines
dritten daß ſeit der Geburt Chriſti bis auf den heutigen Tag
nicht mehr denn eine Milliarde Minuten verfloſſen ſeien und
wetteten dabei um ein Kölner Dombauloos Der welcher be
hauptet hatte es ſeien noch keine Milliarde Minuten ſeit Chriſti
Geburt verfloſſen gewann die Wette indem er durch Zahlen
nachwies daß bis dato noch ca 12 Millionen Minuten an dem
Verlauf einer Milliarde Minuten fehlten

Raubmordanfall Jn Dresden iſt noch am letzten Abend
des alten Jahres an einer 51jährigen Pfandleiherin Namens
Pöſchmann in ihrer Wohnung in der Dinterſtraße ein Raubmord
verſucht worden Ein 22jähriger Weber Namens Schuchardt
hatte bei der Frau einige Kleidungsſtücke verſetzt und kam Abends
dieſe Pfänder zurückzuholen aber ohne ſie bezahlen zu können

Was berühmte Sängerinnen erwarben
Der OpernJmpreſario Louigi Riclaboni der 1716 auf directe

Einladung des Regenten nach Paris kam bezahlte ſeinen erſten Kräf
ten der Flaminia der Sylvia und der Violetta je 20 Sous
per Tag Allerdings ſpielten ſie auf Theilung und da ihre Ein
nahme bei der erſten Vorſtellung am 18 Mai 1716 4068 Livres
betrug ſo waren ſie trotz ihrer mehr als beſcheidenen fixen Gage
nicht allzu ſchlecht geſtellt Napoleon der die Muſik perſönlich
gar nicht liebte legte Sängerinnen gegenüber dennoch die größte
Freigiebigkeit an den Tag Die Catalani ſang zweimal vor
dem Gewaltigen in St Cioud Er ließ ihr dierfür 5000 Fr
baar ausfolgen verlieh ihr eine lebenslängliche Penſion von
12,000 Fr jährlich und ſtellte ihr den Opernſaal für zwei Con
certe zur Verfügung die ihr rein 50,000 Fr einbrachten das
ſchien übrigens der Sängerin noch lange nicht genügend Als er
ſie in St Eloud gehört hatte ſuchte der Kaiſer ſie in ihrer

Wohin gehen Sie MadameGarderobe auf und fragte ſie
Nach London Sire Bleiben Sie in Paris Sie werden

100,000 Fr und zwei Monate Urlaub haben Die Catalant
verneigte ſich ſchweigend und ging nach London wohin ſie Ver
pflichtungen riefen Sie war für die Saiſon mit 250,000 Fr enga
irt und ebenſo viel brachte ihr Urlaub ein Man zahlte ihr in

Soiréen 5000 Fr für die Abſingung des God saye the Ring
Die Blaſis eine verhältnißmäßig obſcure Sängerin wurde 1827
für die Pariſer Oper mit einem lebenslänglichen Jahresgehalte
von 36,000 Fr engagirt Sie ſtarb jung Eine Dame Glostop
hatte einen ähnlichen Vertrag mit der pariſer Oper zu 25,000 Fr
jährlich Sie ſang in drei Jahren ein einziges Mal verdiente
alſo an dieſem Abende 75,000 Fr vielleicht die höchſte Summe
die eine einzige Vorſtellung einer Sängerin einbrachte Denn
die höchſte Einnahme welche die Sontag je machte erzielte ſie in
London wo ihr ein Benefizabend 50,000 Fr brachte Jn Paris
war ſie für die ganze Saiſon mit 35,000 Fr Gage und einem

Benefiz an ie Malibran erhielt in Paris 75,000 Fr
Gage ein Benefiz und einen Urlaub der ihr eben ſo viel brachte
1833 wurde ſie vom londoner Drury Lane Theater für 40 Vor
ſtellungen gegen eine Gage von 80,600 Fr und zwei Benefige
mit einer garantirten Einnahme von 60,000 Fr zuſammen
140,000 Fr für 10 Wochen engagirt Kurz ehe ſie ſtard zeichnete
ſie ein Engagement von 600,000 Fr Das iſt mehr als
ſelbſt die Patti je erreicht hat



Als die Frau ſich in ein anderes Zimmer begeben wollte ſtürzte
er ſich im Corridor auf ſie riß ſie von hinten nieder und brachte
ihr mit einem Taſchenmeſſer eine fürchterliche Wunde vom Kinn
bis zum rechten Ohr bei Das Geſchrei der Verwundeten rief
ihren 13jährigen Sohn herbei der ſofort nach ärztlicher Hilfe
eilte Der Schnitt hat keine Hauptader getroffen
dürfte daher mit dem Leben davonkommen Der Mörder wurde
noch an demſelben Abend verhaftet und geſtand ſeine That ein
die er in der Abſicht unternommen hat um ſeine verpfändeten
Kleidungsſtücke ſich wieder anzueignen

In einem pfälzer Kramladen Jch möcht gern e Päckel
Cichorie for en Kreuzer un zwee Kreuzer raus mei Mutter
bringt morge den Groſche

Seltene Münze Münzenhändler Und dieſes Geldſtück
bieten Sie mir als eine ſeltene Münze an Das iſt ja ein ganz
ßer Thaler Fremder Erlauben Sie ein Thaler iſt

ei mir eine ſeltene Münze

Todesfälle
Am 30 Dec ſtürzte der Erbauer der berühmten Galleria

Vittoria Emanuele zu Mailand Giuſeppe Mengoni von der
Bruſtwehr der ihrer Vollendung entgegengehenden koloſſalen
Hauptfaçade ſeiner großartigen Schöpfung in Folge eines Fehl
tritts herunter und blieb todt auf dem Platze Mengoni iſt
kaum 50 Jahre alt

Man ſchreibt der Frankf Ztg aus Paris unterm 27 v M
Geſtern ſtarb hier Lorlich im Alter von 67 Jahren Herr
Boucicault Der Sohn ſehr armer Eltern begann er ſeine
Carriere als kleiner Commis eines unbedeutenden Modewaaren
händlers mit einem Monatsgehalte von 50 Franken und ſtarb
als Beſitzer des Bon marché dieſes größten Waarengeſchäftes
der Welt das ganz allein einen ungeheuren Häuſerblock ein
nimmt gegen ſechshundert Commis und Verkäuferinnen nebſt
zweihundertfünfzig Dienern Trägern und Kutſchern beſchäftigt
in ſeinen Stallungen zweihundert Pferde und ſechzig Wagen
enthält und jährlich gegen 35 Millionen Francs Einnahmen
realiſirt Das Vermögen des Herrn Boucicault wird auf
zwanzig Millionen Francs geſchätzt Zu dieſem Reichthum hatte
er ſich aus beſcheidenſten Anfängen durch ſeinen geſchäftlichen

Die Frau

Ans dem Leſerkreis
Halle 2 Januar 1878

Herr Redacteur
Wurden wir Einwohner von Halle noch am letzten Tage des

abgelaufenen Jahres erfreut durch die Zurücknahme einer vor
eilig erlaſſenen Kehrordnung deren verbeſſerte Auflage uns nun
in dieſem Jahre bevorſteht ſo wurden wir aber auch noch in
letzter Stunde des alten Jahres überraſcht durch gar zu pünktliches Auslöſchen der Sträfenlaternen denn um auf 12 waren

ſämmtliche Laternen bis auf die ſogenannten Nachtlaternen er
loſchenWer aber weit daß böſe Handlungen das Licht ſcheuen der

wird auch begreifen daß durch ſolche Finſterniß allem Unfug
Thür und Thor geöffnet war Und dem war auch ſo Ein un
ſäglicher Lärm erhob ſich beim Beginn des Glockengeläutes und
währte mit wenig Unterbrechungen bis zum frühen Morgen
Kein Wunder konnten doch Sicherheitsbeamte die Attentäter
nicht ſehen viel weniger erkennen

Sollte jedoch unſre Behörde von der Anſicht ſich haben leiten
laſſen durch Finſterniß den Verkehr auf den Straßen zu vermin S
dern ſo würde das in dieſem Falle nicht zutreffen denn ſehr Vielehaben Veranlaſſung in jener Nacht die Straßen zu paſſiren ohne
grade aus dem Wirt hshauſe zu kommen

Jedenfalls dürfte es ſich für die Zukunft empfehlen in ſo ver
reicher Nacht wie die Sylveſternacht für mehr L ich zu

orgen NHandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 2 Jan Rüböl loco m Faß 72 ohneFaß 70,5 p dieſen Monat und Jan Febr 70,5 bez

April Mai 71 bez Spiritus loco m Faß p dieſen Monat u
Jan Febr 49,5 bez Febr März 50 bez April Mai 51,8
51,6 51,7 bez MaiJuni 52,1 51,9 52 bez Juni Juli 53
bez JuliAuguſt 54 bez Aug Sept 54,7 bezEskn 31 Dec Weizen hieſiger loco 24,00 fremder
loco 22,50 März 22,20 Mai 22,05 Roggen loco 17,50
März 15,45 Mai 15,45 Hafer loco 16,00 März 15,00 Rübölloco 38,50 Mai 87,40

Breslau 2 Jan Spiritus 100 Liter 100 Jan Febr 48,00

MaiJuni 214,00 Roggen Dec Jan Frühj 14200
MaiJuni 141,50 Hafer Dec Rüböl 100 Klgr Dec20605 April Mai 72,50 Spiritus loco 47,20 Dec 47,50
Dec Jan April Mai 50,40 Petroleum loco 13,30

achrichten des Standesamts Halle vom 2 Januar
Aufgeboten Der ter Th Stock und B Wieſe Mühl

raben 1 und Unterplan8 Eheſchließungen Der Foyer F Spatzier und A Thiele Lo
dersleben und Langegaſſe 53Geboren Den Oberkellner F Schmidt ein S Saal
berg 18 Dem Glaſermeiſter C Hüthel ein S Fleiſcherg 20
Dem Handarbeiter C Franz eine T Oberglaucha 34 Dem
Fabrikarbeiter W Müller eine T Zapfenſtr 14 Dem Schloſſer
meiſter H Fiſcher eine T Bergg Dem Handarbeiter C
Höpfner ein S Unterberg 10 Ein unehel S kl Märker
ren Dem Gefangenen Aufſeher C Krüger ein S Tau
bengaſſe 17

eſtorben Der Tiſchlermeiſter Franz Haaſe 55 J 2 M 26
Lungenſchwindſucht Wuchererſtr 20 Der Conditor Wilhelm

ornſtein 77 J 1 M 26 Altersſchwäche Markt 17 Der
Böttchermeiſter Guſtav Friedrich Fiedler 58 J 11 M 9
Magenkrebs gr Steinſtr 43 Des Handarbeiter W Tietze S
Friedrich Wilhelm 5 M 5 Atropſie Weingärten Der
cand wath Carl Mohr 25 J 2 Herzleiden kl Schloßg 6
Des Reſtaurateur F Hochmuth S Ferdinand 29 Schwäche
Fleiſcherg 26 Emil Ohme 8 J 1 M 19 Lungentuber
curloſe Berlinerſtr Der Werkmeiſter Aug Bergunder 62 J
4 M 18 Lungenlähmung Kirchthor 16 Des Fabrikarbeiter
E T Eliſe 3 M 21 Bronchitis gr Ulrichsſtraße 22

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
28 Dec Geboren Dem Fleiſchermeiſter Auguſt Lachner eine

T Reilsſtraße J29 Dec Eheſchließungen Der Bergmann Moritz Härtel und
verw Gruß Leopoldine geb Dietrich Goſenſtraße

Geboren Dem Drehorgelſpieler Carl Vogel ein S Triftſtr
Dem Zimmermann F W Frommann ein S Burgſtraße
Dem Bäckermeiſter Auguſt Barth eine T Burgſtraße 51

Scharfblick und ſein Organiſationstalent emporgearbeitet V
Niemals hat der reiche Kaufmanncault war ſtarr clerical

etwas für öffentliche Zwecke geſpendet

IWJ

Marken

Boerner s Meinen

gr Märkerstrasse 14
Reine und gut gehaltene Weine on Mk 1 an bis zu den feinsten

Stets reichhaltige Speisekarte
Besondere Zimmer zur Abhaltung von Dejeuner s Diner s u Souper s

Bouci AprilMai 50,50 MaiJuni
April Mai 70,00 Zink umſatzlos 38Stettin 31 Dec Weizen Dec Frühj 213,00

Rüböl loco Jan 70,00

Geboren Dem Maurer

31 Dec Eheſchließungen Der Handarbeiter
und Marie Wellcr Reilsſtraße 37

erm Schierioth

A W Berger eine T Breitenſtr

Zur Stadtverordnetenwahl
Den Wählern der I Abtheilung wird für die am Sonnabend den

5 Januar ſtattfindende Wahl als Candidat empfohlen

Herr Bankier Steck mer sem
Der Vorſtand des

ſtädtilche Intereſſen

h

Um ſich vor naſſen Füßen
beſſeres Conſervirungsmittel für das

am G mmiehrraan
von 4 SchI ter

zum Waſſerdichtmachen und Weicherhalten des Schuhwerks

Jn Zeitz bei Herrn Emil Pitzschel
e

X

Auction
Montag den 7 d Mts Vormittag

10 Uhr ſoll Brüderſtraße 8 2 Tr ein
Nachlaß Betten Wäſche Möbel und
Hausgeräthe verauctionirt werden

G May Auctionator
u gerichtl Taxator

Eine Ziegelei bei Halle a/S ſollmö lichſt ſofort verpachtet werdenAnfragen an die Annoncen Expe

dition v M Triest in Halle aS
zu richten

2 Läden ein großer u ein kleinerer
beide mit Wohnung und Zubehör an
guter Lage in der Nähe des Waiſen
hauſes pr 1 April zu beziehen

Näheres in der Exped d Ztg
Blumenſtraße 2 iſt die herrſchaft

liche BelEtage zum 1 April zu ver
miethen und zu beziehen Näheres bei
Louis Neußner

Zwei fr Wohnungen nebſt Zube
hör ſofort oder 1 April zu beziehen
Auch eine für Leute die etwas Haus
arbeit übernehmen wollen

Leipzigerſtraße 89
2 Stuben Kammer Küche mit allem

Zubehör an ruhige Leute zu Oſtern zu
vermiethen Töpferplan 4

St K nebſt Zubeh zu vermieth
Giebichenſtein Burgſtr 41

Eine freundliche Wohnung beſtehend
aus 3 Stuben 3 Kammern Küche nebſt
Zubehör iſt pr 1 April zum Preiſe
von 300 zu verm Gold Ring

Jn Giebichenſtein in der Nähe des
Bades ſind ſchöne Wohnungen ſofort
di zu r n zu beziehen

s bei Herrn KaufmannF w Thiele in Giebichenſtein

e
Näh aſtr 6a 1 TrDaf eine Wohnung beſt aus 4 St

Bürgervereins für

u bewahren giebt es kein
chuhwerk als

W

Eine freundliche Wohnung zu
540 Mark im 2 Stock an ruhige
Leute zu vermiethen und 1 April
beziehbar Land wehrſtr 8

Eine freundliche Wohnung iſt wegen
Umzug ſof oder 1 April zu beziehen

Giebichenſtein kl Breitenſtr 3
St K wird von 2 einz Leuten

z 1 April zu miethen geſucht Preis
30 40 Adr unter F B 30 ab
zugeben Brunnenplatz 2 2 Tr
Eine Wohnung ſofort zu beziehen u

eine desgl zu vermiethen und 1 April

zu beziehen Steg 17
Stube Kammer und Küche zu ver

miethen berglaucha 32
Wohnungen zu verm Ludwigsſtr 7
2 Stuben 2 Kammern Küche nebſt

Zubehör zum 1 April zu beziehen
kl Schloßgaſſe 9

Eine Wohnung mit Werkſtatt zu
jedem Geſchäft paſſend zu verpachten
u 1 April zu bezieh kl Ulrichsſtr 34

1 freundl Wohnung für 80 per
ſofort 1 desgl per April zu vermiethen
Näheres Markt 17

Ludwigsſtraße 15 iſt eine Wohnung
zu vermiethen

Leipzigerſtraße 29 ſind zwei Woh
nungen zu 120 und 390 A zu ver Grabow jun Weißenfels
miethen und am 1 April zu beziehen

Die Beletage 5 heizbare Zimmer erſernen will wird angenommen gegen
ete mit Gartenpromenade z 1 April d Koſtgeld Graſeweg 14 W Kramer
J zu vermiethen

Wilhelmsstrasse 2 II
Ebendaselbst die Souterrainwohbnung 2

Mehrere kleine Wohnungen zu ver

miethen Lindenſtraße 5
Eine Wohnung 3 Stuben 2

Kammern Küche nebſt Zubehör Gehalt für gute Stellen geſucht
zum 1 April zu beziehen

kl Klausſtraße 15
Möbl Stube u Kammer an Herren

oder Damen ſogleich zu vermiethen
Schulgaſſe 1 part

Ein Log f e Herrn Graſeweg21,2 Tr l
Heizb Schlafſt off kl Schlamm 4 Tr

1500 Thlrwerden auf ein ſchönes Ackergrundſtück
zu leihen geſucht

Offerten sub B B 400 durch Rud
Moſſe Halle a/S erbeten

Kapitalien
von 20,000 18,000 12,000 und 9000
werden auf gute Acker Hypothek zu lei
hen geſucht durch

L Henneckoe in Giebichenſtein
Advocatenſtraße 18

9000 Iauf erſte gute Hypothek ſofort auszu

leihen sen Näheres in der Annoncen Ex
pedition von M Triest neue Pro
menade 14 II

Commisstelle Gevuch
Ein junger Kaufmann welcher ſeiteinigen Jahren als Detail Commis in

größeren Colonialwaaren Geſchäften
war und noch in Stellung iſt ſucht

eſtützt auf beſte Empfehlungen für ſo
ort oder auch ſpäter auswärts Enga

gement am liebſten für Detail oder
Lager Gefl Offerten unter H 524
an Haaſenſtein Vogler Halle
erbeten

burſchen ſuchen Stelle durch
Frau Beparade

gr Schlamm 10
Stellen zum Straßenreinigen

werden angenommen Gefl Adr bitte
man in der Expedition dieſer Zeitung
unter F B abzugeben

Ein junger Mann aus anſtändiger in weiblichen Arbeiten bewandert ſucht
Familie und mit guten Schulkenntniſſen
kann unter günſtigen Bedingungen in
meine Schnitt u ModewaarenHand
lung von Oſtern er als Lehrling ein
treten

Darauf Reflectirende
ſchriftlich wenden an

J Hirſchberg Weißenfels

Lehrlings Gevuch
Jn einem en grös en detail Geſchäft

mögen ſich

Schulkenntniſſen zu Oſtern Stellung
als Lehrling

Selbſtgeſchriebene Offerten
die Annoncen Expedition von Ab

Ein Burſche der die Gelbgießerei

Leipzigerplatz Reſtauration Reuße
1 April

Eine Wohnung zu 60 eine zu
Ein kräftiger Burſche wird geſucht

De Fferdeknechte und Haus ſſofort und ſpäter Stellen durch

findet ein junger Mann mit den nöthigen hill

erbittet ſtellen billig zu verkaufen

400 Expl iſt zur Anſicht ausgeſtellt im
Ein gewandter Laufburſche geſucht Neſtaur z Salzgrafen Graſeweg 19

käuflich

Eine Aufwärterin wird geſucht
Näheres Steinmühle b/Halle

Landwirthſchafterinnen b hoh

desgl z ſofort Antritt eine tücht
Kinderwärterin im Näh u Plätt
erfahren

1 Verkäuferin
im Schnitt u Materialgeſchäft bew
ſucht ſofort Engagement durch

Emma KLereche
Halle a/S Rathhausgaſſe 14 zur Glocke

Ein junges anftändiges
Mädchen welches Luſt hat die
feine Küche zu erlernen findet un
entgeldlich gute Stellung

Restaurant Prinz Carl
Ein Mädchen für Küche und Haus

arbeit ſofort oder 1 Februar geſucht
Mühlgraben 1

Eine tüchtige ältere perfecte Köchin
eine Landwirthſchafterin u 2 jüng
Kochmamſells ſuchen Stellen durch

F A Petzerling Töpferplan 4
Wirthſchafterinnen Hofmeiſter

Aufſeher Verwalter junge Mäd
chen die Wirthſchaft zu erlernen
oder zur St der Hausfrau ſuchen u
finden Stell Näheres
Ranniſcheſtraße 14 Papierhandlung

Mehrere anſtändige Mädchen u
Kellunerburſchen erhalten ſofort
Stellen durch

Frau Binneweiss
große Märkerſtraße 9

1 jung Mädchen wird zur Erlern
der Landwirthſchaft geſucht durch

P Fleckinger
Wirthſchafterinnen Köchinnen

Stuben und Hausmädehen finden

P Fleckinger kl Schlamm Z
Jn meinem Tapiſſerie Poſamen

ten u Weißwaaren Geſchäft findet
zum 1 März e event auch früher eine
mit der Branche vertraute Verkäuferin
Stellung Mareus Voigt

Weißenfels a/S

Ein junges anſtändiges Mädchen

Stellung zur Stütze der Hausfrau
Gehalt wird nicht beanſprucht Gefl
Offerten unter A B 128 niederzu
legen in der Expedition dieſer Zeitung

Ein Mädchen mit guten Atteſten
für Küche und Hausarbeit wird zum
1 Februar geſucht Bernburgerſtr 35

Eine gut nähende neue Singer
maſchine iſt billig zu verkaufen

Strohhofſpitze 25 I Etage
Kleiderſekretäre und Komoden ſehr

llig

Einige gute Federbetten und Bett

Taubſtummen Anftalt
Die geehrten Loosinhaber werden

nochmals erſucht die Gewinne aus der
Verlooſung vom 12 December v J
ſpäteſtens bis zum 15 d M in Em
pfang zu nehmen Die dann noch zu
rückbleibenden Gegenſtände werden als
Geſchenke betrachtet welche den Ge
winnen der nächſten Verlooſung ange
reiht werden

Halle den 3 Januar 1878
Klotz

Tanz Unterricht im Rosenthal
beginnt Sonntag den 6 Januar An
meld werden daſ u kl Sandberg 5
angenommen A Hardegenm

Mein Vermiethungs Comptoir
befindet ſich von heute ab
W große Steinſtraße 12

Frau Herrmann
Waſſerleitungshähne reparirt uBleiröhren löthet v

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

isitenkarten
empfiehlt billig

Heinrich Gundlach
Papierhandlung Breiteſtr 32

Engl Drehrolle verk Herrmannſtr 5
Von Dienstag an täglich 2 mal
friſche Faſtenbretzeln

in der Bäckerei alter Markt 4
Wiederverkäufern anſeh f nſehnlichen
Die täglich in meiner Wirthſchaſtgewonnene Milch iſt da der bisherige

Entnehmer durch Todesfall in der Fa
milie behindert wird von jetzt ab zit
vergeben

Diemitz den 3 Januar 1878

L Herold
Myrthen abzul Bernburgerſtr 35

Meſſingkapſel verl egangen Ab
zugeben Rathskeller öhlmann

Zugelaufen am 30 v Mts ein
brauner Jagdhund Abzuhol gegen
Jnſertionsgebühren und Futterkoſten
bei H Kirsten in iemitz

Dankſagung
Es iſt uns ein herzliches Bedürfniß

für die Liebe und Theilnahme zu dan
ken die ſich beim Begräbniß unſeres
geliebten Vaters Schwieger u Groß
vaters des Schneidermeiſter A Barth
kund gegeben hat Ganz beſonders
fühlen wir uns gedrungen innig zu
danken dem Herrn Dr Dümke für
ſeinen raſtloſen ärztlichen Beiſtand
während der Krankheit allen unſeren
Verwandten und Bekannten für die
reiche Schmückung des Sarges dem

Liliengaſſe 2 löblichen Verein Glocken Elub für
ſeine ſchöne Gabe ſowie Denen welche
dem Verſtorbenen die letzte Ehre er

Schmeerſtr 21 2 Tr Eing Kuhg wieſen haben Gott möge Allen ein

Für Kenner
Eine Mineralienſammlung

Dieſelbe iſt zu billigem Preiſe ver

Brüderſtraße 12 p
40 ſind zu vermiethen und erſten
April zu beziehen Pension Spülig kann

werden

Bei gütigſter Nachhülfe finden noch abzulafſen

reicher

allen
unſeres Vaters die uns während ſeiner
Krankheit unterſtützten und ſeinen Sarg
ſo reichlich mit Kronen und Kränzen
ſchmückten ſowie ſeinen werthen Herren

abgeholt er ded er Collegen
ie ihn bis zu ſeiner letzten Ruheſtättegr Ulrichsſtr 53 geleiteten h

umfangreichen Kundſchaft und den ge
ehrten Herrſchaften ſeines Reviers

Vergelter ſein
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Verwandten und Freunden

Beſonderen Dank ſeiner
Giebichenſtein kl Goſenſtraße 5 3 Schüler freundliche Aufnahme in Hülren

eangegaſſe 11
deren Gunſt und Achtung er ſich in

3 K K nebſt Zub zum 1 April zu Sie Kammer Kö e T chor eKü ör einem Penſionate nächſter Nähe desvermiethen S e n zwei Kammern Küche u Waiſenhauſes Näheres durch die Ex
Wohnungen vermiethet kl Schlamm 4 Zubehör vermieth Liliengaſſe 2 pedition d Ztg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 fette Schweine ſtehen zum Verkauf reichlichem Maaße erworben hatte
Graſeweg 24 Die trauernde Familie Dix

beſteh
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